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Hallo, 
liebe Leser 
Von euch Abschied zu neh-
men, fällt mir schwer. Aber 
jetzt ist es an der Zeit, sich 
zu trennen. Ja, wir haben so 
manche Nacht gemeinsam 
durchtanzt und sind durch 
staubige Straßen gegangen. 
Ihr habt mich immer getra-
gen auf diesen Wegen. Gute 
Freunde sind wir geworden 
und ihr habt mich in guten 
und schlechten Zeiten be-
gleitet. Eine Zeit lang habe 
ich euch nicht beachtet. Das 
tut mir leid. Aber ihr seid 
jetzt so kaputt. Mann, seid 
ihr alt geworden. Und ja, ich 
muss es euch sagen, auch 
ein bisschen hässlich. 
Macht‘s gut, liebe Sneaker. 
Es war schön, mit euch 
durchs Leben zu gehen 
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So bekommen Sie Geld zurück 
Flugannulierungen in 
Zeiten von Corona

Landkreis Fulda. Aktuell ist 
nun entschieden worden, dass 
das Gemeinschaftsprojekt der 
Jugendämter und des Hessi-
schen Jugendrings angesichts 
steigender Infektionszahlen in 
diesem Jahr ausfällt. 

Jugendsammelwoche 
abgesagt

Fulda. In einem persönlichen 
Statement hat Fuldas Ober-
bürgermeister Dr. Heiko Win-
genfeld auf die Ankündigung 
der Fuldaer Fastnachtsverei-
ne reagiert, die Fastnachtssai-
son 2020/21 aufgrund der Risi-
ken der Corona-Pandemie ab-
zusagen. Es sei eine „Entschei-
dung, die schmerzt, aber abso-
lut richtig ist“, sagte der 
Oberbürgermeister, der zu-
gleich Schirmherr der Fuldaer 
Fastnacht ist.  
 
Statement im Wortlaut 
 
„Als Schirmherr und begeis-
terter Anhänger der Fuldaer 

Fastnacht ist die Absage der 
Saison 2020/21 auch für mich 
persönlich eine Entscheidung, 
die schmerzt und die den Ver-
antwortlichen sicher nicht 
leichtgefallen ist. Mein Dank 
und mein Respekt gilt all de-
nen, die an dieser Stelle Ver-
antwortung übernommen ha-
ben! Es liegt auf der Hand. 
Zum jetzigen Zeitpunkt kann 
niemand das Infektionsge-
schehen vorhersehen, und 
niemand kann das Risiko für 
eine Veranstaltung tragen, bei 
der womöglich ein einzelner 
Covid19-Infizierter einen neu-
en Corona-Hotspot in Fulda 
auslöst mit allen Konsequen-

zen für das öffentliche Leben, 
die das schlimmstenfalls mit 
sich bringt. Dabei geht es ja 
längst nicht nur um den tradi-
tionsreichen Rosenmontags-
zug. Die Kampagne würde ja 
bereits am 11.11. mit diversen 
Saalveranstaltungen starten, 
für die im Vorfeld Proben und 
Vorbereitungen erforderlich 
sind. Nein, die Entscheidung 
ist nachvollziehbar und abso-
lut richtig. Dennoch leide ich 
mit allen Vereinen der Fulda-
er Fastnacht von den Tanz-
gruppen der Jüngsten, die 
nun keine Auftritte haben 
werden, bis hin zu den Bütten-
rednern, deren scharfzüngi-

gen Kommentare zum lokalen 
und zum Weltgeschehen uns 
gerade in diesen Zeiten fehlen 
werden! Ganz zu schweigen 
von dem befreienden Lachen, 
das uns in der Fastnachtszeit 
manche Sorgen vergessen 
lässt. Bei aller Trauer über die 
Absage bin ich aber zuver-
sichtlich, dass es den kreati-
ven Köpfen unter unseren 
Fastnachtern gelingen wird, 
das Beste aus dieser besonde-
ren Lage zu machen. Jeden-
falls wird sich die Fulder Foa-
set von dem Virus nicht unter-
kriegen lassen! Und setze auf 
eine fulminante Kampagne 
2021/22!“

Statement des Oberbürgermeisters Wingenfeld zur Absage der Fastnacht

„Eine Entscheidung, 
die schmerzt, aber absolut richtig ist“

Fulda. Den nächsten Floh- und 
Trödelmarkt führt der DAFKS 
Kontakt Fulda Förderkreis am 
Sonntag, 6. September durch. 
Der Markt wird in Petersberg 
auf dem Gelände des Justus-
Liebig-Center (Pacelliallee, 
Justus-Liebig-Strasse) in der 
Zeit von 8 bis 17 Uhr stattfin-
den. Auf dem kompletten Ge-
lände herrscht Schutzmas-
kenpflicht – ein Besuch ohne 
Schutzmaske ist nicht mög-
lich. Die Laufwege werden so 
aufgebaut, dass die Besucher 
immer nur in einer Richtung 
gehen können (Einbahnstra-
ßenregelung). Die Abstände 
zwischen den einzelnen Stän-
den werden vergrößert. Das 
sind nur ein paar Regelungen 
zur Sicherheit für die Besu-
cher und Verkäufer. Die ge-
nauen und kompletten Maß-
nahmen können auf der Ho-
mepage www.Flohmarkt-Os-
thessen.de nachgelesen und 
heruntergeladen werden.  
Weitere Informationen gibt es 
unter der Rufnummer 
0162/8250389 oder 
0661/928980.

Petersberger Floh- 
und Trödelmarkt

Fulda. Der erste Meilenstein 
ist erreicht: Mitte August hat 
die neu gegründete Koopera-
tion BioHeumilch Rhön-Vo-
gelsberg ihren Förderantrag 
beim Regierungspräsidium 
Gießen eingereicht. 
In den nächsten zwei Jahren 
sollen Verarbeitungswege 
aufgebaut und Absatzmärkte 
erschlossen werden. Zu die-
sen Zielen haben sich sieben 
Bio-Höfe, drei Ökomodellre-
gionen und sieben weitere 
Partner aus der Region zu-
sammengeschlossen. Ziel der 
Kooperation ist die Produkti-
on und Vermarktung von Bio-
Heumilch aus den Regionen 
Rhön und Vogelsberg. Dafür 
erhalten die Kühe zukünftig 
neben dem sommerlichen 
Weidegang hauptsächlich 
Heu als Futter, auf Silagefüt-
terung wird vollständig ver-
zichtet. Heumilch zeichnet 
sich durch ein charakteristi-
sches Fettsäuremuster (Ome-
ga-3) aus und ist damit ein 
entsprechend hochwertiges 
Nahrungsmittel. Sie kann zu 
vorzüglichen Heumilchpro-
dukten weiterverarbeitet 
werden. Die Heumilchpro-
duktion leistet einen großen 
Beitrag zum Erhalt der Kul-

turlandschaft, da die Wiesen 
nach und nach gemäht wer-
den. Für Insekten, Wiesenvö-
gel und Niederwild werden 
somit Rückzugsgebiete ge-
schaffen. 
Die Initiative BioHeumilch 
Rhön-Vogelsberg vereint mit 
ihrer Zusammenarbeit die 
Ansprüche der Verbraucher 
an qualitativ hochwertige und 
artgerecht erzeugte Lebens-
mittel mit den Ansprüchen an 
Umwelt- und Naturschutz bei 
größtmöglicher regionaler 

Wertschöpfung zu fairen Er-
zeugerpreisen. Die regionale 
Veredelung bietet den Betrie-
ben in den Mittelgebirgen ei-
ne aussichtsreiche Perspekti-
ve. Durch die Kooperation 
wird die Zusammenarbeit der 
Bio-Höfe, Ökomodellregio-
nen und der Partner gestärkt. 
Eine Durchführbarkeitsstu-
die wird zunächst Aufschluss 
über verschiedene Möglich-
keiten der Verarbeitung und 
Vermarktung von Heumilch-
produkten geben. Die Ergeb-

nisse dienen der Gruppe als 
Entscheidungsgrundlage so-
wie zur Entwicklung und 
Etablierung einer Marke. An-
sprechpartner der Kooperati-
on ist Philipp Hedtrich aus 
Schlitz, Oswald Henkel aus 
Mahlerts ist dessen Vertreter. 
Die drei beteiligten Ökomo-
dellregionen Landkreis Ful-
da, Rhön-Grabfeld und Vo-
gelsberg unterstützen die Ko-
operation tatkräftig. Weitere 
Partner sind der Kreisbau-
ernverband Fulda-Hünfeld, 
Verein Natur- und Lebens-
raum Rhön, Hochschule Ful-
da, Rhön GmbH, Vereinigung 
ökologischer Landbau Hes-
sen, die Landforscher und der 
Landkreis Fulda. Finanziell 
wird die Kooperation vom 
Landkreis Fulda unterstützt. 
Die BioHeumilch Rhön-Vo-
gelsberg wird ein ganz beson-
deres Produkt – mit besonde-
ren Qualitäten, angefangen 
vom hohen Futter- und Ge-
sundheitswert für die Milch-
kühe, über besondere Leis-
tungen für die Biodiversität 
bis hin zum gesunden End-
produkt – mit einer hochwer-
tigen Fettsäurenzusammen-
setzung und einem einzigarti-
gen Geschmack.

Ökomodellregionen und weitere Partner gründen Kooperation

BioHeumilch aus 
Rhön und Vogelsberg

Die Mitglieder der Kooperation BioHeumilch Rhön-Vogelsberg.

Fulda. Die Orgelmatineen im 
Fuldaer Dom, immer samstags 
von 12.05 bis 12.35 Uhr, werden 
am 5. September nach kurzer 
Sommerpause fortgesetzt. Mit 
dem Domorganisten von Mün-
chen, Hans Leitner, ist einer 
der seit vielen Jahren konzer-
tierenden Organisten zu Gast.  
Mancher erinnert sich noch, 
dass er zuvor Domorganist an 
der berühmten Domorgel in 

Passau war. Besonderes Inte-
resse verdient die Kompositi-
on von Josef Schmid, einem 
früheren Domorganisten aus 
München, der mehrere Fant-
asien über den bekannten pro-
testantischen Choral „Ein feste 
Burg ist unser Gott“ kompo-
niert hat. Schmid war nicht 
nur Organist und Chormeister 
des Akademischen Gesang-
vereins, sondern hat auch 

zahlreiche Werke, darunter 
fünfzehn Messen und zwei 
Opern, komponiert. Diesem 
Werk vorangestellt sind zwei 
barocke Komponisten, zu-
nächst Johann Sebastian Bach, 
von dem die selten gespielte 
Version von Präludium und 
Fuge C-Dur BWV 545 zu hören 
sein wird, bei der das Largo 
aus der V. Triosonate einge-
schoben ist. 

Anschließend das sechssätzi-
ge „Magnificat“ von Dandrieu, 
wie immer bei französischen 
Komponisten, kurze gefällige 
Stücke in verschiedenen Re-
gistrierungen, die sehr schön 
die Klangpalette einer Orgel 
demonstrieren, besonders 
hier, da dies an der Fuldaer 
Domorgel neben romanti-
schen Werken besonders gut 
einzurichten ist.

Orgelmatinee mit Hans Leitner im Fuldaer Dom
Konzert am 5. September

Hintersteinau. Die Wander-
freunde Hintersteinau wan-
dern am Sonntag, 6. Septem-
ber, rund um Kirchmaushau-
sen. Um 13 Uhr startet zu-
nächst die Fahrt am Dorfge-
meinschaftshaus in 
Hintersteinau über Radmühl 
und Oberreichenbach nach 
Mauswinkel. Geparkt wird in 
Mauswinkel am Denkmal 
beim Bürgerhaus. Hier be-
ginnt die Wanderung nach 
Kirchbracht. Die Wander-
strecke ist etwa neun Kilo-
meter lang. Eine Einkehr ist 
in Illnhausen geplant. Rück-
kehr in Hintersteinau wird 
etwa um 17.30 Uhr sein. Wan-
derführer sind Christel und 
Edgar Müller. Gäste sind 
willkommen.

Rund um 
Kirchmaushausen

Flieden. Mit dem Denkmaltag 
am 13. September beendet 
der Heimatverein Flieden, 
Ringweg 5, die Corona Pause. 
Unter Einhaltung der Corona-
Bestimmungen ist das Hei-
matmuseum von 14 bis 18 Uhr 
zur Besichtigung geöffnet. 
Das Hüttnergut Lenzis besteht 
aus Wohnhaus, Auszugshaus 
mit Stall und einer Scheune. 
Das Auszugshaus beherbergt 
Erinnerungsstücke der Flied-
ner Kirchengeschichte, Erin-
nerungen an Vereine und ei-
ne Gedenkstätte der unterge-
gangen jüdischen Gemeinde. 
In der Scheune und im Stall 
können Sie Feldbearbeitungs-
gegenstände und Maschinen 
der Vorfahren sehen. Im Ver-
einsraum ist die ehemalige 
Gaststätte Rieser aufgebaut. 
Nach der Besichtigungstour 
können Sie sich im Museums-
garten bei Kaffee und Kuchen 
entspannen.

Tag des offenen 
Denkmals
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Landkreis Fulda. Angesichts 
der aktuellen Diskussion um 
die Frage, ob und wie Kirmes-
veranstaltungen durchgeführt 
werden sollten, wendet sich 
Landrat Bernd Woide in einem 
Statement an die Kirmesge-
sellschaften:  
„Kirmes hat in unserer Region 
eine lange Tradition und wird 
als Kirchweih-Fest gefeiert. 
Aber das ist in der aktuellen 
Pandemie-Situation nicht un-
beschwert möglich. Ich bin ein 
wirklich großer Freund der 
Kirmes und habe eine hohe 
emotionale Bindung zu die-
sem Fest, das schon seit vielen 
Jahren im Grunde eine Art 
Bürgersprechstunde für mich 
ist.  
Doch eine Kirmes, wie wir sie 
kennen, über viele Tage und 
Stunden hinweg mit vollen 
Zelten, Bürgerhäusern, Zu-
sammenkünften, Tanz, Musik, 
ausgelassener Stimmung und 

auch Alkohol, ist unter den 
gegebenen Rahmenbedingun-
gen nicht vorstellbar und nicht 
durchführbar. Würde man alle 
Corona-Kriterien erfüllen, 
bliebe vom Charakter der Kir-
mes nichts mehr übrig. Gera-
de weil ich als Landrat die Kir-
mes so mag und gerne dort 
bin, rate ich dazu, in diesem 
Jahr darauf zu verzichten. Es 
ist gewiss möglich, Kirchweih-
Gottesdienst zu halten, einen 
Kirmesbaum aufzustellen und 
innerhalb der Kirmesgesell-
schaft unter Einhaltung der 
geltenden Regeln Gemein-
schaft zu pflegen. Aber alles, 
was einen öffentlichen Cha-
rakter hat und viele Gäste an-
zieht, macht derzeit keinen 
Sinn. Persönlich bedauere ich 
das sehr, aber ich bin zuver-
sichtlich, dass es im nächsten 
Jahr im Landkreis Fulda wie-
der heißt: ,Wer hat die Kir-
mes?‘“

Landrat Woide zur Kirmes 

„Wer hat die Kirmes?“

Neuhof. Einmal im Monat 
wurde bisher im Pfarrzentrum 
der Pfarrei St. Michael Neuhof 
unter dem Namen „Aufsteh-
Hilfe“ ein Angebot für Ge-
sprächs- und Gebets-Seelsor-
ge gemacht. Seit den Corona-
Einschränkungen war dies 
nicht mehr möglich. Da die 
Einschränkungen wohl weiter 
andauern werden, sollen er-
satzweise die seelsorglichen 
Dienste auf dem telefonischen 
Weg angeboten werden.  
Das Verfahren ist so gedacht: 
An jedem ersten Freitag im 
Monat kann man sich zwi-
schen 18 und 20 Uhr bei der 
Seelsorge-Vermittlung der 
Charismatischen Erneuerung 
melden: Elfriede Schuldes, Te-
lefon 09742/9329757. Man be-
kommt nach Beschreibung  
des Anliegens die Telefon-
Nummer eines Mitglieds un-
seres Seelsorge-Teams mitge-
teilt. Die Zuweisung richtet 
sich nach dem Charakter des 

Anliegens. In den nächsten 
Tagen kann man mit der be-
treffenden Seelsorgerin bzw. 
dem Seelsorger einen geeig-
neten Zeitpunkt für Gespräch 
und Gebet vereinbaren. Es be-
steht die Bereitschaft, sowohl 
für seelische als auch körper-
liche Nöte (Krankheit) zu be-
ten. 
Da die Seelsorger ihre private 
Nummer und ihren Namen of-
fenbaren, wird dieselbe Offen-
heit von den Anrufern erwar-
tet. Das bedeutet: Um Miss-
brauch zu vermeiden, sind  
anonyme Gespräche nicht 
möglich. Diskretion über die 
Gesprächs-Inhalte wird natür-
lich garantiert. Eine Nähe zum 
christlichen Glauben ist vor-
teilhaft, aber keine Bedin-
gung. Finanzielle Ansprüche 
gibt es nicht. Der erste Anmel-
determin ist Freitag, 7. Au-
gust, zwischen 18 und 20 Uhr 
unter der oben genannten 
Nummer.

Pfarrei St. Michael Neuhof bietet „Aufsteh-Hilfe“ an

Gebet am Telefon

Fulda. Ab sofort ist der Bild-
band „Landkreis Fulda“ aus 
der Reihe „Deutsche Land-
kreise im Portrait“ im Buch-
handel (ISBN: 978-3-88363-
416-6) zum Preis von 19,80 Eu-
ro erhältlich. Die Publikation 
erscheint zum sechsten Mal 
im Oldenburger Verlag Kom-
munikation und Wirtschaft 
und entstand in enger Zusam-
menarbeit mit der Kreisver-
waltung. Die Redaktion lag in 
den Händen von Presse- und 
Öffentlichkeitsreferent. 
Das 144 Seiten starke, vierfar-
big illustrierte Buch spiegelt 
das unverwechselbare Profil 
des Landkreises Fulda wider, 
in dem es sich gut leben und 
arbeiten lässt. Er ist ein at-
traktiver Standort in der Kul-
turlandschaft zwischen Rhön 
und Vogelsberg. Ein Standort, 
bei dem sich wirtschaftliche 
Leistungsstärke und hohe Le-
bensqualität verbinden.  
Der Bildband informiert über 
Wachstums- und Entwick-
lungspotenziale, beschreibt 
die Vielfalt der Bildungs- und 
Sozialeinrichtungen, veran-
schaulicht Geschichte sowie 
Kultur und vermittelt einen 
umfassenden Überblick über 

die Natur, das touristische An-
gebot sowie die Erholungs- 
und Freizeitmöglichkeiten im 
Landkreis.  
Den 20 Autoren ist ein umfas-
sendes Porträt des Lebens im 
Landkreis Fulda gelungen. Er-
gänzt durch aussagekräftige, 
durchgehend farbige Bilder – 
überwiegend vom Fotografen 
Erich Plappert – sowie infor-
mative Unternehmensdarstel-
lungen, zeichnen sie das Bild 
eines lebendigen und liebens-
werten Kreises. Landrat 
Bernd Woide: „Wir befinden 
uns weiter auf einem guten 
Weg in eine erfolgreiche Zu-
kunft und wollen gleicherma-
ßen „Power”-Region und 
„Wohlfühl”-Region bleiben.“ 

Bildband über Landkreis Fulda erschienen

Leistungsstärke und 
Lebensqualität

Fulda. Die Partnerschaft für 
Demokratie der Stadt Fulda 
lädt alle ein, die sich für eine 
demokratische Zivilgesell-
schaft stark machen wollen. 
Beste Gelegenheit dazu be-
steht bei der 2. Lokalen De-
mokratiekonferenz am 27. 
September. Die Anmeldefrist 
läuft noch bis zum 15. Sep-
tember.  
Demokratieförderung ist in 
solch turbulenten Zeiten, wie 
wir sie aktuell erleben, durch-
aus herausfordernd und da-
her wichtiger denn je. Hier 
sind sich die Aktiven der 
Partnerschaft für Demokratie 
in Fulda einig. „Unsere viel-

versprechende Projektarbeit 
ist leider ab Mitte März ins 
Stocken geraten. Manche der 
insgesamt 35 geförderten 
Projekte mussten abgesagt 
oder in den Herbst verscho-
ben werden“, berichtet die 
Programmkoordinatorin Le-
na Müller. Dennoch haben 
viele der Projektträger sehr 
flexibel reagiert und möchten 
sich gerne engagieren. Neben 
der Vortragsreihe zum The-
ma „Demokratie“ soll daher 
auch die diesjährige Demo-
kratiekonferenz stattfinden.  
„Uns ist es besonders wichtig, 
unsere lokalen Akteure in un-
ser Programm mit einzube-

ziehen und alle aktiv teilha-
ben zu lassen. Daher werden 
wir die Demokratiereihe und 
die Konferenz gemeinsam ih-
nen gestalten“, betont Müller. 
Neben einem Fachvortrag von 
Alexander Mack (Bildungsre-
ferent im Haus am Maiberg) 
zu politischer Partizipation 
wird die Konferenz zum Bei-
spiel von der Fuldaer Band 
‚Yerlos Vej‘ musikalisch um-
rahmt. Die Band ist Teil des 
vom Bundesprogramm „De-
mokratie leben!“ geförderten 
Projekts „Musik und Tanz 
verbindet“ und nimmt die 
Teilnehmenden gemeinsam 
mit dem Musiker und Dozen-

ten Markus Milian Müller in 
die Welt der Klezmer und Bal-
kanmusik mit.  
Zusätzlich bietet die Konfe-
renz Zeit und Raum für einen 
gemeinsamen Austausch 
über Themenschwerpunkte, 
mit denen sich die lokale 
Partnerschaft für Demokratie 
zukünftig beschäftigen soll. 
Die Demokratiekonferenz 
findet am Sonntag, 27. Sep-
tember, in der Zeit von 14 bis 
18 Uhr im Bürgerzentrum 
Ziehers-Süd statt. Die Zahl 
der Teilnehmenden ist be-
grenzt. Nähere Informationen 
zur Anmeldung finden Sie un-
ter www.demokratie-fulda.de.

Lokale Demokratiekonferenz am 27. September

Fachvortrag, Musik 
und Zeit zum Austausch

Fulda. Aufgrund der aktuel-
len Situation hatte die Ju-
gendförderung des Landkrei-
ses Fulda ihre alljährliche Fe-
rienfreizeiten abgesagt und 
ein Alternativ-Sommerferien-
programm angeboten. An die-
sem haben insgesamt 316 Kin-
der und Jugendliche im Alter 
zwischen sieben und 17 Jah-
ren teilgenommen.  
Sowohl an den Aktiv-Tagen 
(Montag bis Mittwoch) als 
auch an Tagesveranstaltun-
gen standen der Spaß und das 
Miteinander an erster Stelle. 
Ob sportlich und aktiv, künst-
lerisch oder tierisch: Ein brei-
tes Spektrum an verschiede-
nen Tagesausflügen sorgte für 
Abwechslung und ließ bei den 
Teilnehmenden keine Lange-
weile aufkommen.  
Besonders sportlich ging es 
bei der Monsterrollertour zu. 
Von Gersfeld aus wanderten 
die Jugendlichen über die 
Kaskaden-Schlucht hinauf zur 
Wasserkuppe, um anschlie-
ßend mit den Monsterrollern 
hinab ins Tal zu fahren.  
„Auf die Plätze und ab ins 
Boot!“: So lautete das Motto 
für die Teilnehmer der Kanu-
tour, die über die Fulda in 

Richtung Schlitz führte. Wo 
die einen im kühlen Nass pad-
delten, ging es für die anderen 
Kinder hoch hinaus. In Drei-
erteams haben sie die Stein-
wand erklommen und sich ge-
genseitig selbst gesichert.  
Ebenso entdeckten die Kinder 
die Welt der Zauberer und 
Jongleure. Dabei wurde so 
mancher Trick unter Künst-
lern weitergegeben.  
In der Erlebnisimkerei konn-

ten die Kinder die fleißigen 
Bienen aus nächster Nähe be-
staunen. Sie erfuhren wis-
senswertes rund um das Le-
ben einer Biene, wie der Im-
ker Honig gewinnt, welchen 
Problemen die Tiere gegen-
überstehen und was die Kin-
der und ihre Familien zum 
Artenschutz beitragen kön-
nen. Ein Highlight dieses Ta-
ges war der süße Abschluss 
mit selbstgemachtem Honig-

Eis. 
Zudem stand die Rhönstadt 
Gersfeld mehrmals mit auf 
dem Programm: Sei es beim 
Besuch des Wildparks, wo die 
Kinder ihr tierisches Wissen 
bei einem Quiz unter Beweis 
stellen konnten oder als Start-
punkt für eine Fahrradtour 
durch die Rhön zurück nach 
Fulda. Außerdem bot die Ju-
gendförderung eine geführte 
GPS-Tour durch Gersfeld an. 

Jugendförderung Fulda blickt auf spannende Ferien der Kinder zurück 
Sportlich, künstlerisch und tierisch

Ob Klettern, Jonglieren oder Monsterroller-Fahrten, die Kinder hatten trotz Corona Sommerferien-
programm.

Kalbach. In Heubach haben 
sich Bürger 2009 zur eingetra-
genen Genossenschaft (eG) 
„Bioenergiedorf Heubach“ zu-
sammengeschlossen. Ziel der 
Initiative: Eine unabhängige 
Energieversorgung für Heu-
bach auf die Beine zu stellen. 
Eine wichtige Rolle bei ihren 
Überlegungen spielte die 
Nachhaltigkeit und so wurde 
die Idee einer Bio-Energiean-
lage geboren, die mit Holz-
hackschnitzeln aus Altholz 
gespeist wird. Holz ist ein 
Rohstoff, der im waldreichen 
Hessen reichlich vorhanden 
ist. 2015 gingen die ersten 
Häuser ins Netz der Genos-
senschaft. Jetzt sind es 100 
Haushalte. Beim Bau des 
Fernwärmenetzes haben die 
Genossenschaftsmitglieder 
vorausgedacht. Leerrohre für 
den Breitbandausbau wurden 
mitverlegt. Im vergangenen 
Jahr wurde das Netz der Tele-
kom zum Kauf angeboten und 
die schlug sofort zu. Schließ-
lich ist der Tiefbau der größte 
Kostentreiber beim Breit-
bandausbau und das Setzen 
von Hausanschlüssen, die 

größte logistische Herausfor-
derung, weil man sich hier auf 
Privatgrund bewegt. 
„Dank der Vorarbeiten der 
Genossenschaft, müssen wir 
jetzt nur noch das Glasfaser-
Kabel einblasen und die Haus-
übergabepunkt setzen“, sagt 
Peter Flory, Regionalmanager 
bei der Deutschen Telekom. 
„130 Haushalte können wir auf 
diese Weise direkt an unser 
Glasfaser-Netz anbinden und 
Geschwindigkeiten von bis zu 
einem Gigabit pro Sekunde 
bieten.“ 

Die Vorvermarktung (Ende 
Juli bis Ende September) der 
Anschlüsse ist angelaufen. 
Wer sich in der Vorvermark-
tungsphase für einen An-
schluss entscheidet und ein 
Produkt bucht, spart sich die 
Kosten für den Hausanschluss. 
Wer sich erst später entschei-
det, muss für den Hausan-
schluss einmalig 799,95 Euro 
zahlen. Zur weiteren Beratung 
und Beauftragung steht der 
Telekom Partner Mcom Mai-
enschein GmbH in seinem 
Shop (Kissinger Str. 2, 97769 

Bad Brückenau) interessier-
ten Kunden unter der Telefon-
nummer 06665/9180500 zur 
Verfügung. 
„In den Kommunen findet im-
mer wieder Tiefbau statt. Ideal 
wäre es, wenn bei dieser Gele-
genheit immer Leerrohre mit-
verlegt werden“, sagt Flory. 
„Wir sprechen derzeit mit 
zwei weiteren bayerischen 
Gemeinden ebenfalls über 
den Ankauf von Leerohr-Ka-
pazitäten.“ Wenn es nach der 
Telekom geht, kann das vor-
bildliche Beispiel Heubach al-
so Schule machen. 
Bürgermeister Florian Hölzer 
bedankte sich bei Flory und 
Maienschein von der Telekom, 
sowie insbesondere bei der 
gesamten Vorstandsschaft des 
Bioenergiedorfes Heubach für 
deren Weitsicht zur Sicher-
stellung der Energieversor-
gung und den Vorarbeiten zur 
Digitalisierung des Ortsteils 
Heubach. Hölzer zollt den eh-
renamtlichen Helfern des Bio-
energiedorfes seinen absolu-
ten Respekt für ihr unermüd-
liches und zukunftsorientier-
tes Wirken.

130 Haushalte können direkt mit Glasfaser-Netz versorgt werden
Heubach heizt dem Internet ein

Mitglieder der Genossenschaft und Mitarbeiter der Telekom.
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Fulda. Zwei Monate lang wa-
ren in 175 Gemeinden und 
Ortsteilen im Landkreis Ful-
da rund 20 Ehrenamtliche 
mit Fernglas und Karte un-
terwegs. Sie haben die Stu-
dentin Marlene Klisa bei der 
ersten großflächigen Mauer-
segler-Kartierung im Hessi-
schen Teil des UNESCO-Bio-
sphärenreservats Rhön und 
dem weiteren ländlichen 
Raum im Landkreis unter-
stützt. Nach dem Abschluss 
der Kartierung zieht die 24-
Jährige ein erstes positives 
Resümee: „Wir haben viel 
mehr Mauersegler entdeckt 
als erwartet.“ 
Nun gilt es, die Daten auszu-
werten. Mit ihren schrillen 
Rufen und rasanten Flugma-
növern gehören Mauersegler 
vielerorts zum Stadtbild – 
vor allem in den Abendstun-
den. Da Städte das Haupt-
verbreitungsgebiet des Fel-
senbrüters darstellen, kon-
zentrieren sich bisherige 
Studien vor allem auf Städte 
und Stadtgebiete. Wie es je-
doch im ländlichen Raum 
um den Mauersegler bestellt 
ist, will Marlene Klisa im 
Rahmen ihrer Masterarbeit 
zum Thema „Die Charakteri-
sierung von Brutplätzen des 
Mauerseglers (Apus apus) im 
ländlichen Raum im Rahmen 
eines Projektes im Landkreis 
Fulda“ an der Uni Wien he-
rausfinden. Mit reichlich 
Verspätung aufgrund der 
Corona-Pandemie konnte 
sie Anfang Juni mit der Kar-
tierung starten. Bis dahin 
waren bei der Hessischen 
Verwaltung des UNESCO-
Biosphärenreservats Rhön 
bereits zahlreiche Hinweise 
auf Fundstellen eingegan-
gen. „Insgesamt habe Ich 70 
Meldungen von aufmerksa-
men Bürgern erhalten. 20 
von ihnen haben dann ange-
boten, mich bei der Kartie-
rung zu unterstützen“, er-
zählt Klisa. „Ohne sie wären 
nur einzelne Stichproben 
möglich gewesen“. 
Klisa hatte den Landkreis in 
Quadranten aufgeteilt und 
den Helfern zugewiesen. 
„Gemeinsam konnten wir 
insgesamt 175 Ortslagen er-
fassen.“ Für das genaue Vor-
gehen beim Kartieren hatte 
die Studentin einen Leitfa-
den erstellt. „Die Kartierer 
waren mit großer Begeiste-
rung dabei – egal ob jung 
oder alt. Manche von ihnen 
waren Anfang 20, andere im 
Rentenalter. Sie haben ihre 
Enkel mit zum Kartieren ge-
nommen.“ 
 

Schwalben oder 
Mauersegler? 

 
Auch die Rückmeldung aus 
der Bevölkerung sei durch-
aus positiv gewesen. „Einige 
haben nachgefragt, warum 
ihr Haus oder ihre Straße so 
genau beobachtet wird“, sagt 
Klisa. 
„Als wir dann über das Pro-
jekt aufgeklärt haben, war 
die Überraschung oft groß: 
Viele wussten gar nicht, dass 
die Vögel, die jeden Abend 
um ihre Häuser fliegen, kei-
ne Schwalben, sondern Mau-
ersegler sind.“ Dank der Ge-
spräche mit den Anwohnern 
sei es auch möglich gewesen, 
Brutplätze zu finden, die von 
der Straße aus zunächst 
nicht sichtbar, sondern gut 
versteckt waren. „Zudem 
sind wir auf Nistkästen für 
den Mauersegler gestoßen, 

die einige an ihrem Haus an-
gebracht haben.“   
Nach zwei Monaten sind nun 
insgesamt 300 Meldungen 
über Mauersegler-Vorkom-
men zusammengekommen. 
Nun gilt es, die Angaben der 
Kartierer auszuwerten. Ziel 
ist einerseits, herauszufin-
den, auf welche Gebiete sich 
das Mauersegler-Vorkom-
men konzentriert, und ande-
rerseits, an welchen Häusern 
bevorzugt gebrütet wird – ob 
es also ein Charakteristikum 
der Brutstätten gibt. Klisa 
geht in ihrer Auswertung au-
ßerdem der Frage nach, wel-
che Auswirkungen Parame-
ter wie die Beschaffenheit 
des umgebenden Lands, die 

Dorfform, die Höhenlage 
oder die Nähe zu offenen Ge-
wässern auf das Brutverhal-
ten haben. 
 

Voraussetzung für 
Schutzmaßnahmen 

 
„Die flächendeckende Über-
sicht über die Verbreitung 
der Mauersegler bietet die 
Voraussetzung für mögliche 
folgende Schutzmaßnah-
men“, sagte Jonas Thielen, 
Sachgebietsleiter Natur-
schutz beim Landkreis Fulda. 
Als ehemaligen Felsenbrüter 
finden Mauersegler unter 
den Dächern und in winzi-
gen Gebäudenischen und -
löchern geeignete Brutstät-

ten. Neben dem schwinden-
den Nahrungsangebot durch 
das Insektensterben stellen 
Sanierungsarbeiten an Ge-
bäuden und Neubauten eine 
der größten Gefahren dar.  
Für gewöhnlich machen sich 
Mauersegler schon Anfang 
August auf den Weg in Rich-
tung Winterquartier, einige 
wenige sind allerdings noch 
bis in den September hinein 
zu beobachten. Wer derzeit 
noch Mauersegler entdeckt, 
kann sich per Mail an mau-
erseglerrhoen@gmail.com 
oder telefonisch an die Hes-
sische Verwaltung des UN-
ESCO-Biosphärenreservats 
Rhön unter 0661/60067800 
wenden. 

Kartierung im Landkreis Fulda dank ehrenamtlicher Beteiligung abgeschlossen 
Auf der Suche nach dem Mauersegler 

Die Studentin Marlene Klisa und Jonas Thielen, Sachgebietsleiter 
Naturschutz beim Landkreis Fulda, sind begeistert über die gro-
ße ehrenamtliche Beteiligung bei der Mauersegler–Kartierung. 

Wehner_Mittelkalbach_S.1

Henrik Wehnere.K.
36148 Mittelkalbach · Gewerbestraße 1
Telefon (0 66 55) 9 11 06 14 · Fax (0 66 55) 9 11 06 16
Öffnungszeiten: Montag – Samstag von 7.00 – 20.00 Uhr
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EDEKA Wehner in Mittelkalbach!
Feiern Sie mit und ergattern Sie unsere

Geburtstags-KNÜLLER-Angebote!10
Jahre e

e
Angebote gültig vom 07. September 2020 bis 1

2. September 2020

h ll !

Sprehe
Deutsches
Hähnchen

HKL I, grillfertig,
gefrostet,

ohne Innereinen,
ca. 1.100 g,
(1 kg = 2.64),

Stück

Hela
Gewürz Ketchup
verschiedene Sorten,

800 ml,
(1 Liter = 1.99),
je Flasche

EDEKA
Grillhähnchen Schenkel Pfanne

1000-g-Packung

Wehners
ofenfrische
Grill-Haxe

ca. 600-g-Stück,
(1 kg = 5.83),

Stück

Kühne
Rotkohl

küchenfertig,
680 g, (1 kg = 1.43),

Glas

Bauern-
Bratwurst
180-g-Ring,
(100 g = 1.39)

Bembel
With Care

verschiedene Sorten,
0,5 Liter, (1 Liter = 1.70),

je Einweg-
Dose

De Beukelaer
Prinzen Rolle
400 g, (1 kg = 2.78),

Rolle

Mc Cain
1·2·3 Frites

Original, gefrostet,
750 g, (1 kg = 1.59),

Packung

MM Extra Sekt
trocken oder
Rosé trocken,

11 % Vol.,
0,75 Liter,

(1 Liter = 3.69),
je Flasche

Livio Klassik-
Pflanzenöl
1000-g-Dose

2.88 1.55
000

2.44 2.22

1.111.19 2.77-.85

3.50

Wehners frische, grobe Bratwurst
täglich frisch hergestellt,

100 g

-.88

Wehners rauchfrische,
hausmacher Blutwurst

im Ring,
100 g

( g )

6.502.50
3 Stück für
(1 kg = 12.04)Stück für -.97 2.22

EDEKA Mini Schnitzel
vom Schwein, gefrostet,

8 –10 Stück/400 g, (1 kg = 5.55),
Packung

Es kann wieder eingekellert wwerden! ACHTUNG schon mal vormerken:

Die Kartoffeln werden ausgemacht!
Ab Donnerstag, dem 24. September 2020

ist unser Kartoffellieferant Markus R
ess von der

Herrnmühle aus 97618 Hollstadt

mit Einkellerungskartoffeln vor unse
rem Markt!
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 6.9.:       
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Erlöserkirche, Weilers-
weg (Pfr. Henning)

Katholische Kirchenge-
meinde 
Hl. Dreifaltigkeit Stei-
nau-Ulmbach 
Samstag, 5.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach Vor-
abendmesse 
Sonntag, 6.9.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau Hochamt 
Dienstag, 8.9.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 9.9.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 11.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde am Landrü-
cken Kinzigtal 
Sonntag, 6.9.: 
9.30 Uhr Reinhards 
11.00 Uhr Hintersteinau

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Informativ & vielseitig

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnisse 
älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte 
im Alter) im Vordergrund. 
Ab sofort beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren. Viel-
seitige Übungen und direktes 
Sprachtraining von Dialogen – 
die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben 
kann, machen das Lernen 
leicht. Erfahrene Dozenten, 
die überwiegend selber der 
Generation 50+ angehören, 
leiten die speziellen Englisch-
kurse. Mit Geduld und Humor 
motivieren sie die Lernenden 
ab der ersten Stunde in klei-
nen Gruppen zum freien 
Sprechen. Hier geht es nicht 
darum, möglichst viele Voka-
beln in kurzer Zeit auswendig 
zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu verges-
sen. Mit Erfolg Englisch spre-
chen lernen heißt bei ELKA: 
Weniger ist mehr! Darum er-
weitern die Lernenden ihr 

Wissen von Woche zu Woche 
um wenige – dafür gezielt aus-
gesuchte Wörter und Rede-
wendungen. Sprechen, spre-
chen und nochmals sprechen 
sind die Faktoren, um mög-
lichst schnell die Grundlagen 
einer Sprache zu beherr-
schen. Und die Kursziele de-
cken sich mit den Erwartun-
gen der Teilnehnehmer: Eng-
lisch mit den Enkeln sprechen 
können, englische Begriffe 
verstehen, die einem im Alltag 
immer häufiger  begegnen, in 
Gesellschaft aktiv sein, geistig 
am Ball bleiben und dabei 
neue Leute  kennenlernen. 
Bevor Interessierte sich für ei-
nen Sprachkurs anmelden, 
besteht die Möglichkeit eine 
Schnupperstunde für Anfän-
ger oder Fortgeschrittene zu 
besuchen. Informieren Sie 
sich über diese besondere 
Möglichkeit in Ihrem ELKA: 
Büdingen Telefon 06042-
6790006, Hanau, Maintal und 
Langenselbold Telefon 06181-
9912432, Friedberg Telefon 
06031-6853867 sowie Bad Orb 
06052-9269999. www.elka-ler-
nen.de

Endlich Englisch lernen! - Anzeige -

Englisch bei ELKA zu lernen, bedeutet für „Senioren“ auch in 
Corona-Zeiten mit Humor, Spaß und direktem Sprachtraining 
geistig fit zu bleiben.

Geschäftsleben

www.bote.de

... auch als kostenloses

Schlüchtern. Die Bürgerbe-
wegung Bergwinkel besich-
tigte kürzlich den Neubau in 
Brunkenberg. Die Partei 
konnte sich davon überzeu-
gen, dass die Bauarbeiten gut 
vorangekommen sind. Insbe-
sondere die Firma Jökel und 
die von ihr beauftragten Sub-
unternehmer haben teilweise 
bereits schon die Kanallei-
tungen und die Wasserleitun-
gen verlegt. 
Gut erkennbar ist die Gestal-
tung der geplanten und ver-
messenen Bauplätze. Das 
Fraktionsmitglied Frank 
Kling hatte darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die Bau-
arbeiten auch zu Einschrän-
kungen eines Teils der An-
wohner im Bergwinkelweg 
geführt haben. Der Fraktions-
vorsitzende der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel Hans Kon-
rad Neuroth ergänzte hierzu, 
dass es sinnvoll gewesen wä-
re, die Bürger rechtzeitig von 
derartige Maßnahmen in 
Kenntnis zu setzen. Schließ-
lich sei es nach Auffassung 

der Bürgerbewegung Berg-
winkel auch notwendig, dass 
hinsichtlich weiterer Details 
bezüglich der Gestaltung der 
einzelnen Bauplätze insbe-
sondere derer, die in unmit-
telbarer Nachbarschaft zu 
den Alteigentümern liegen, 
rechtzeitig zusätzliche Infor-
mationen erfolgen sollten. 
Während der Ortsbesichti-
gung haben die Mitglieder 
der Bürgerbewegung Berg-
winkel zwei Filme gefertigt, 
die die Fortschritte der Bau-
arbeiten bestens wiederge-
ben und auf der Homepage 
der Bürgerbewegung Berk-
winkel, sowie auf dem Youtu-
be Kanal BürgerTV Bergwin-
kel angesehen werden kön-
nen. Die Mitglieder der Bür-
gerbewegung Berkwinkel 
waren alles in allem positiv 
überrascht und man hoffe 
nun, dass junge Familien sich 
einen lange gehegten Traum 
zur Errichtung eines Eigen-
heims mit einem wunderba-
ren Blick über Schlüchtern 
erfüllen können.

Besichtigung durch die Bürgerbewegung

Neubau in 
Brunkenberg

Die Mitglieder der BBB vor der Baustelle.

Die Türkei plant einem Me-
dienbericht zufolge eine Bet-
tensteuer für Hotelgäste. 
Wie das Fachmagazin „fvw“ 
berichtet, hat das türkische 
Parlament die Einführung 
der Steuer beschlossen. Ab 
wann und wie die Abgabe er-
hoben werde, sei aber noch 
unklar. 
In Fünf-Sterne-Hotels soll die 
Bettensteuer laut türkischen 
Medienberichten bei 18 Lira 
(2,80 Euro) pro Person und 
Tag liegen, so die „fvw“. Zwölf 
Lira (1,90 Euro) sind in Vier-
Sterne-Unterkünften vorge-
sehen und neun Lira (1,40 Eu-
ro) in Drei-Sterne-Häusern. 
In Ein- und Zwei-Sterne-Ho-
tels werde ein Mindestbetrag 
von sechs Lira (0,95 Euro) fäl-
lig. Kinder unter zwölf Jah-
ren sollen von der Steuer 
ausgenommen werden. Gäs-
te- oder Bettensteuern fallen 
in vielen Urlaubsländern an, 
zum Beispiel in Griechen-
land. In Deutschland gibt es 
die Kurtaxe.

Türkei plant Bettensteuer

Betrag richtet 
sich nach Hotel

Hotelgäste in der Türkei sollen künftig eine Bettensteuer zahlen - 
das hat das türkische Parlament beschlossen. 
 Foto: Jens Kalaene/dpa-mag

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Paul Ziegler
* 14. Juni 1931 † 1. September 2020

In liebevoller Erinnerung

Deine Martha
Kornelia Rahn

Detlef und Martina Ziegler
Martin und Romana Ziegler

Enkel, Urenkel und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Mernes, Orber Weg 7

Das Requiem findet am Samstag, den 5. September 2020, um 11 Uhr in der St. Peter Kirche
zu Mernes statt; anschließend Beerdigung. Das Totengebet beten wir um 10.30 Uhr.

TrauerAnzeigen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 5. bis 11. September 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
05.09.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
06.09.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
07.09.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
08.09.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
09.09.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
10.09.20: ■ Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242
11.09.20: ■ Coestersche Apotheke, Neuhof

Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025
■ Löwen-Apotheke, Sterbfritz

Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100

Hilfe im Notfall

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de

...nicht ein Haus –
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

St. Peter und Paul Bad 
Soden-Salmünster 
Samstag, 5.9.: 
15.00 Uhr, Salmünster, Tauf-
feier der Erstkommunion-
kinder Kiara Hetzel und 
Samira Kaschwig 
15.30 Uhr, Bad Soden, heili-
ge Messe in polnischer 
Sprache 
18.00 Uhr, Salmünster, Eu-
charistiefeier 
Sonntag, 6.9.: 
9.00 Uhr, Salmünster, feier-
licher Erstkommuniongot-
tesdienst für die Gruppe I 
11.00 Uhr, Salmünster, fei-
erlicher Erstkommunion-
gottesdienst für die Gruppe 
II 
19.00 Uhr, Ahl, Rosenkranz-
andacht an der Grotte 
20.00 Uhr, Salmünster, Ren-
gersbrunn-Andacht zum 
Fest Mariae Geburt 
Montag, 7.9.: 
8.00 Uhr, Salmünster, Lau-
des (Bildungshaus) 
Mittwoch, 9.9.: 
9.00 Uhr, Bad Soden, Eucha-
ristiefeier 
Donnerstag, 10.9.: 
18.30 Uhr, Salmünster, Eu-
charistiefeier 
Freitag, 11.9.: 
13.00 Uhr, Salmünster, Ge-
denkläuten für Pfarrer Jo-
seph Müller

Pfarrgemeinde St. Mar-
tin, Jossgrund und die 
Pfarrkuratie St. Peter, 
Mernes 
Samstag, 29.8.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittwoch, 2.9.: 
19.00 Uhr heilige Messe 
Samstag, 5.9.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Montag, 7.9.: 
9.00 Uhr Dankmesse der 
Erstkommunionkinder 
Mittwoch, 9.9.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde Steinau 
Samstag, 5.9.: 
11.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche (Pfr. 
Laakmann) 
14.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche (Pfr. 
Laakmann) 
16.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche 
(Pfrin. Klaus) 
Sonntag, 6.9.: 
9.00 Uhr Gottesdienst in 
Seidenroth (Lektor Ma-
scher) 
11.00 Uhr Konfirmation in 
der Katharinenkirche 
(Pfrin. Klaus)

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael Sterb-
fritz, St. Wigbert Wei-
perz und 
Pfarrei St. Jakobus He-
rolz 
Samstag, 5.9.: 
18.00 Uhr Sterbfritz heilige 
Messe 
Sonntag, 6.9.: 
9.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe  
10.00 Uhr Herolz heilige 
Messe mit Erstkommunion  
11.30 Uhr Weiperz Taufe 
des Kindes Paul Christ 
Dienstag, 8.9.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 9.9.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 10.9.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 11.9.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Samstag, 5.9.: 
14.00 Uhr Konfirmations-
gottesdient mit Pfarrer 
Schmitz in Sterbfritz, nicht 
öffentlich 
Sonntag, 6.9.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfr. Gleim 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfr. Schneider 
10.00 Uhr Konfirmations-
gottesdienst in Neuengro-
nau mit Pfrin. Gleim 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfarrer 
Schneider

Schlüchtern. Vor Kurzem 
führte die Bürgerbewegung 
Bergwinkel ihre Mitglieder-
versammlung in der Stamm-
gaststätte Eckebäcker durch. 
Sie fand unter erschwerten 
Bedingungen wegen der Co-
rona-Zeit statt. Die Hygiene-
vorschriften wurden selbst-
verständlich eingehalten. Die 
Sitzung wurde um einige Mo-
nate vorgezogen, da der neue 
Vorstand die Kommunalwah-
len im März in aller Ruhe vor-
bereiten muss. 
Die Mitgliederversammlung 
der Bürgerbewegung Berg-
winkel verlief äußerst harmo-
nisch und sämtliche Wahlen 
erfolgten einstimmig. Nach 
einem Bericht des Vorsitzen-
den Norbert Wuthenow und 
dem Bericht des scheidenden 
Kassenwarts Claus Schröder 
nebst Bericht der Kassenprü-
ferin Renate Kling, wurde der 
weitere Ablauf der Mitglie-
derversammlung durch das 
Mitglied Pfarrer in Ruhe 
Klaus Arnold geleitet. Zu-
nächst wurde der alte Vor-
stand einstimmig entlastet. 
Die anschließenden Wahlen 

erbrachten folgende Ergeb-
nisse: Neue Vorsitzende wur-
de Sylke Schröder. Ihr Stell-
vertreter – neu im Vorstand – 
ist Gerhard Röth. Die Kasse 
wird künftig Alfred Künkel 
führen und neuer Schriftfüh-
rer ist Kilian Loth. Beisitzer 
im Vorstand der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel sind Frank 
Seibel, Dr. Ulrich Hennen und 
Jens Reuter. Zum Kassenprü-
fer wählte die Versammlung 
Günter Baus und Reinhard 
Cerny. 
Im Anschluss hieran erfolgten 
Berichte aus den Magistrat 
vorgetragen durch die Stadt-
rätin Schröder und ein Be-

richt des Fraktionsvorsitzen-
den Hans Konrad Neuroth, 
der zunächst dem alten Vor-
stand herzlich für die Tätig-
keit in den vergangenen Jah-
ren dankte und dem neu ge-
wählten Vorstand alles Gute 
wünschte. Neuroth ging in 
seinem Bericht auf die Groß-
baustellen Kreissparkasse 
Schlüchtern und Langer ein, 
sowie auf die kommende Sit-
zung der Stadtverordneten, in 
der auch zu entscheiden ist, 
ob die Synagoge zu erwerben 
sei. Er machte darauf auf-
merksam, dass die Bürgerbe-
wegung Bergwinkel im Stadt-
parlament einem Teil der 

etablierten Fraktionen immer 
noch ein Dorn im Auge sei. 
Selbst vernünftige und harm-
lose kleine Kosten auslösende 
Anträge der Bürgerbewegung 
Bergwinkel wurden in der 
Vergangenheit immer wieder 
abgelehnt. 
„Wir lassen uns allerdings von 
derartigen Dingen nicht 
schrecken und werden weiter 
zu Gunsten der Schlüchter-
ner Bevölkerung Anträge 
stellen, von denen wir über-
zeugt sind, dass sie Sinn ma-
chen. Ein Schwerpunkt“, sag-
te Neuroth weiter, „ist jedoch 
auch, dass wir uns im außer-
parlamentarischem Bereich 
für die Bürger einsetzen, im 
Dialog bleiben und erfragen, 
was Schüchterns Bürger tat-
sächlich wollen.“ Neuroth 
kündigte an, dass die Bürger-
bewegung Bergwinkel auch 
bei den Kommunalwahlen 
2021 wieder antreten wird 
und auch neue Personen auf 
der Liste erscheinen werden. 
„Wir hoffen, dass wir ein ähn-
lich gutes Ergebnis wie im 
Jahr 2016 erreichen können“, 
sagte Neuroth zum Abschluss.

Mitglieder unterstützen die Schlüchterner Bevölkerung weiterhin

Bürgerbewegung Bergwinkel 
wählt neuen Vorstand

Mitgliederversammlung in der Stammgaststätte Eckebäcker.

Schlüchtern. Nachdem die Mit-
glieder der Bürgerbewegung 
Bergwinkel das Baugebiet 
Brunkenberg besichtigt hatten, 
folgte eine Besichtigung der 
Baustelle Langerabriss. Der 
Termin war mit dem ersten 
Stadtrat der Stadt Schlüchtern 
Reinhold Baier abgestimmt 
worden. Ein Teil der Mitglieder 
der Bürgerbewegung Bergwin-
kel konnte vor Ort nun die Ab-
brucharbeiten in Augenschein 
nehmen. „Die dortigen Arbei-
ten sind beeindruckend“, sagte 
der Fraktionsvorsitzende der 
Bürgerbewegung Bergwinkel 
Hans Konrad Neuroth. „Man 
merkt, dass hier absolute Profis 
am Werk sind“, war die einhel-
lige Meinung der Besucher. Im 
Bereich der Obertorstraße be-
ginne jedoch die Feinarbeit, da 
die Nachbargebäude geschützt 
werden müssen, so der Baulei-
ter. Die von den Mitgliedern 
der Bürgerbewegung Bergwin-
kel gestellten Fragen, die vorab 
im Baubüro diskutiert werden 

konnten, wurden zur vollsten 
Zufriedenheit durch den Bau-
leiter beantwortet. Anlässlich 
der Besichtigung nahmen auch 
einige Mitglieder der Bürger-
bewegung Bergwinkel das Bau-

vorhaben Kreissparkasse in 
Augenschein –  jedoch nur von 
außen über den Bauzaun –  die 
Mitglieder konnte feststellen, 
dass auch dort bereits Bautä-
tigkeiten im Gange sind. Neu-

roth teilte abschließend mit, 
dass im Rahmen der Bürgerbe-
wegung Bergwinkel Sommer-
tour auch weitere Besichtigun-
gen insbesondere in den Orts-
teilen eingeplant sind.

Bürgerbewegung Bergwinkel besichtigt Baustelle
Beeindruckende Arbeit
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einem
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fühlende
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gestalt
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schlag
beim
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getrock-
nete
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beere

mexik.
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tionär
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. September 2020Auto & Verkehr

Ein Wagen auf dem Seiten-
streifen, winkende Personen, 
die an die Fahrbahn treten 
und zum Anhalten drängen: 
In dieser Situation sollten bei 
Autoreisenden alle Alarmglo-
cken läuten. Die vorgetäusch-
te Autopanne sei ein beliebtes 
Ablenkungsmanöver von 
Trickbetrügern, warnt die Or-
ganisation Geld und Recht. 
Die Masche geht so: Haben 
arglose Reisende erst einmal 
angehalten, lenkt einer der 
Betrüger diese wegen der an-
geblichen Autopanne ab, wäh-
rend ein anderer versucht, 
heimlich Wertgegenstände 
aus dem Auto zu stehlen. Im 

Zweifel sollten Urlauber lieber 
einfach weiterfahren, auch um 
sich im laufenden Verkehr 
nicht zu gefährden. 
Im Stadtverkehr und vor ro-
ten Ampeln sei es auf Reisen 
ratsam, stets Kofferraum und 
Türen verriegelt zu haben und 
die Fenster nur einen Spalt zu 
öffnen, rät die Verbraucher-
schutzorganisation. 
Urlauber mit Wohnwagen 
oder Wohnmobil sollten bei 
Übernachtungen generell ei-
nen Campingplatz ansteuern, 
Fenster und Türen verschlos-
sen halten und – falls vorhan-
den – die Diebstahlsicherung 
aktivieren.

Trickbetrüger täuschen Pannen vor
Vorsicht auf Autoreisen

Warndreieck aufstellen, Pannenservice anrufen – so macht man 
es richtig. Doch manchmal werden Autopannen von Betrügern 
auch vorgetäuscht. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Für Verkehrsverstöße wie Falschparken in einer Umweltzone muss ein Halter nicht aufkommen, wenn sich der Fahrer nicht ermit-
teln lässt. Allerdings kann er die Fahrerermittlung bezahlen müssen. Das zeigt ein Urteil des Oberlandesgerichts Düsseldorf, auf das 
der ADAC hinweist (Az.: 2 RBs 1/20). Ein Fahrzeughalter hatte sein Auto verliehen. Diese Person fuhr damit in eine Umweltzone. Die 
dafür eigentlich erforderliche „Grüne Plakette“ am Auto fehlte aber. Das führte dazu, dass beim Parken innerhalb der Zone ein Buß-
geld fällig wurde. Der Halter argumentierte, weder sei er selbst gefahren noch liege bei einem stehenden Fahrzeug ein Umweltzo-
nenverstoß vor. Auch ein parkendes Auto nimmt am Verkehr teil, so die Ansicht der Behörde. Das Bußgeldverfahren wurde aller-
dings eingestellt, dem Halter aber die Kosten für die erfolglose Fahrerermittlung in Rechnung gestellt. Dagegen wehrte er sich. Bei 
einem Umweltverstoß gäbe es keine Halterhaftung. Die Sache ging vor Gericht. Ohne Erfolg für den Halter. Zwar kann das Bußgeld 
nicht vom Halter verlangt werden. Allerdings müsse der Halter für die Kosten des Verfahrens der Fahrerermittlung aufkommen.

Auto verliehen
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Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727
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FREIZEITCENTER GOEBEL
Wohnmobile – Wohnwagen

Neuwagen – Gebrauchtwagen
An- u. Verkauf – Vermietung

TÜV – Gas – großer Zubehörshop
Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff

Telefon (0 60 21) 7 50 75

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Mollige Polin-privat 01525-517 02 65
Am Kraftenborn 2 I 63654 Büdingen

Telefon: 06041/96 37 0
kuechen-preusser.de

So. 14 - 17 Uhr freie Schau
(keine Beratung, kein Verkauf)
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FundGrube
Bekanntschaften Dienstleistungen Haushaltsauflösungen Nachhilfe Umzug Verschiedenes

Pflege/Betreuung Erotik

Reinigung

Kaufgesuche

Verkäufe
Rund ums Haus

Tankreinigung

TeppichreinigungFlohmarkt

Badsanierung

Tierbestattungen

Computer
Gesundheit Zeugen gesucht

Landschaftspflege
Haushaltsauflösungen

Dienstleistungen
Umzug Verschiedenes

Anhänger Pkw Ankauf

Autohandel

ReisemobilePkw Ankauf

Wohnwagen
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Der Begriff „Sabbatical“ leitet 
sich von dem hebräischen 
Wort „šabat“ ab, was übersetzt 
so viel wie „Innehalten“ be-
deutet. Innehalten und Kraft 
tanken sind auch die Ziele, die 
viele mit einer begrenzten 
Freistellung vom Beruf verbin-
den. 
Einen gesetzlichen Anspruch 
darauf haben Arbeitnehmer 
allerdings nicht. Teilweise 
sind Sabbaticals aber in Tarif-
verträgen oder Betriebsver-
einbarungen enthalten. So er-
möglichen auch immer mehr 
Unternehmen ihren Mitarbei-
tern eine längere, befristete 
Pause - in den meisten Fällen 
zwischen drei und zwölf Mo-
nate. Dafür gibt es mehrere 

Gründe: Beispielsweise spart 
der Arbeitgeber Lohnkosten 
und festigt die Loyalität der 
betreffenden Mitarbeiter. 
Manchmal ist die Auszeit 
auch der letzte Ausweg, bevor 
es zu einem Burn-out oder ei-
ner Kündigung kommt. Idea-
lerweise kommt der Mitarbei-
ter voller Tatendrang und Mo-
tivation zurück. 
Wer ein Sabbatical anstrebt, 
sollte mit seinem Arbeitgeber 
frühzeitig darüber sprechen. 
Denn in den meisten Fällen 
müssen Arbeitnehmer die 
Auszeit durch ein entspre-
chendes Arbeitszeitmodell 
vorbereiten. Denn Sie müssen 
den Arbeitgeber von ihrem 
Vorhaben überzeugen.

Firmen ermöglichen befristete Pausen

Innehalten und Kraft 
tanken

Wer baut, hat es doppelt 
schwer. Neben dem Stress für 
Finanzierung und Bau des 
Hauses, kommt noch mögli-
cher Konflikt mit der Ge-
meinde über das Aussehen 
des Hauses hinzu. Denn in 
vielen Städten und Gemein-
den gibt es strenge Regeln, 
wie ein Wohnhaus aussehen 
darf. Sie können bis ins 
kleinste Detail regeln. 
Manchmal erwartet Bauher-
ren an ihrem künftigen Wohn-
ort ein ganzes Geflecht aus 
Regelungen. „An oberster 
Stelle, auf Bundesebene, steht 
das Baugesetzbuch“, erklärt 
Eva Reinhold-Postina vom 
Verband Privater Bauherren. 
„Es regelt detailliert, wie ein 
Bebauungsplan von den Kom-
munen zu erstellen ist und 
was dieser zu leisten hat.“  
Jedes Bundesland kann wie-
derum Details in den Landes-
bauordnungen festschreiben. 
„Darin können etwa Ab-
standsflächen angeordnet 
oder Vorgaben zum Brand-
schutz gemacht werden“, sagt 
Reinhold-Postina. Der eigent-
liche Bebauungsplan obliegt 
den Kommunen. Hier geht es 
schon um Details, maximale 
Geschosszahl und Firsthöhe 
zum Beispiel.   
Gibt es keinen Bebauungs-
plan, dann gilt der Paragraf 
34 des Baugesetzbuches. Die-
ser sieht vor, dass sich der 
Neubau an die Umgebung an-
passen soll.  
Viele Gemeinden planen in-
zwischen lieber strenger, um 

ihr schönes Ortsbild zu erhal-
ten. So kommt es, dass Kom-
munen über Bebauungspläne 
hinaus Regelungen treffen, 
etwa eine Baumschutzsat-
zung, erklärt Manfred Jost 
vom Verband Wohneigentum 
in Bonn. Darin steht, ob ein 
Baum auf einem bestimmten 
Grundstück gefällt werden 
darf und welche Ersatzpflan-
zungen vorgesehen sind.  
Immer häufiger werden auch 
Gestaltungssatzungen aufge-
setzt. „Darin kann etwa die 
Farbe der Dachziegeln be-
stimmt werden oder die 
Grundstückseinfriedung. So-
gar die Verwendung be-
stimmter Materialien kann 
auferlegt werden“, erklärt 
Jost. Das gilt auch für die Hö-

he von Mauern, Zäunen und 
Hecken oder die Fassadenfar-
be. Damit reagieren die Kom-
munen laut Jost auf die zu-
nehmende Kreativität der 
Bauherren und die Angebote 
der Baubranche: „Einige 
Kommunen stören sich an 
dem daraus resultierenden 
optischen Chaos in den 
Wohnsiedlungen und reagie-
ren mit Vorschriften.“ 
Denn die verschiedenen Re-
gelungen bieten noch 
Schlupflöcher, und eine Ge-
staltung der entscheidenden 
optischen Merkmale gibt es 
vielerorts trotzdem nicht. 
„Gegenwärtig wird nicht sel-
ten exakt vorgeschrieben, wie 
der Dachwinkel zu sein hat, 
aber ein Friesenhaus darf ne-

ben einem oberbayerischen 
Landhaus stehen“, erklärt Pe-
ter Burk vom Institut Bauen 
und Wohnen.  
Ein weiteres Beispiel: „Dass 
manchmal etwa exakt auf 
vorgegebenen Baulinien zu 
bauen ist, hat zur Folge, dass 
Häuser wie Soldaten in Reih 
und Glied stehen. Optische 
Harmonie bringt das in ländli-
chen Gebieten aber nicht, 
und mit regionaler Siedlungs-
kultur hat es auch nichts zu 
tun“, findet der Diplom-Inge-
nieur. Daher hält Burk viel 
von Gestaltungssatzungen. 
„Architektonische Harmonie 
erreichen wir durch eine ähn-
liche Materialsprache, nicht 
durch juristische Maßvorga-
ben.“

Wie Gemeinden die Bauart von Häusern regulieren
Regelgeflecht bis ins Detail

Weißer Putz, rote Dachziegel, nach Süden ausgerichtet: Manche Gemeinden schreiben detailliert 
vor, wie ein Neubau geplant werden darf.  Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Geschäftszeichen: 11.1/2/64/2020

Für das Jugendamt – Sachgebiet Sozialer Dienst – suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Sozialpädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit, teilweise befristet

mit einer abgeschlossenen Fach- oder Hochschulausbildung im Bereich
der sozialen Arbeit (Diplom bzw. Bachelor).

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten
Informationen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen
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Garagen Immobilien

Grundstücke

Mietgesuche

Immob.-Gesuche

Vermietungen

Verpachtungen

Immobilien

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

 

Sie kommen auch frühmorgens
gut aus den Federn?
Dann haben wir die ideale Tätigkeit für Sie! Werden Sie bei uns

Zusteller (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen. Wenn Sie mind. 
18 Jahre alt, flexibel sowie zuverlässig sind und einen Führerschein 
besitzen, bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung und 
die Arbeit in einem engagierten Team.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
vorzugsweise per E-Mail, an personal@gnz.de
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Du suchst einen Job in der Gastronomie, ohne
utopische Arbeitszeiten? Wir servieren Dir
das perfekte Angebot auf einem silbernen Tablett!

SERVICEKRAFT (m/w/d)

Unbefristet, für 20-25 Wochenstunden
Wechselnde Schichtzeiten von Montag bis Sonntag | 06.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr

DEIN JOB Eindecken des Speisesaals, Auf- und Abbau des Buffets, Abräumen und Spülen von
Schmutzgeschirr, sowie Patienten- und Gästebetreuung in unserem Restaurant und Café.

DU BIST freundlich, belastbar und flexibel, arbeitest gern im Team und zeichnest dich durch
eine patientenorientierte Arbeitsweise aus.

DU ERHÄLTST eine leistungsgerechte Vergütung, Urlaubsgeld und weitere Sonderleistungen.
Interesse geweckt? Dann sende uns Deine Bewerbung! Für weitere Auskünfte kannst Du dich
gerne an Nicole Schüßler unter der Telefonnummer 0 6056/ 72-129 wenden.

Brüder-Grimm-Str. 20, 63628Bad Soden-Salmünster bellevue.personal@hamm-kliniken.de

www.hamm-kliniken.de/jobs-karriere

<�������
	
����	����
� �	��	��
��
��
��� ������	
��&<�������
��&:��
����2
��
��"�?��;##�6"�J���
�C ���
�*)#-9"
?��������	�����t �#%$*&*#//$'#�

�	
��� ��������	��
��
�� !	�� 1�	=�
���,����	���7�������	4���
����������
�������	��)#����,�����
�4�
�"�)##�2
*"###��6"��I��==���%#'+)�

:�������

��=���
��� <��
������ ���  �2
�������	���������������!	��1�	=���2

	
��"�I��==���%#')$�

Bis zu 5% p.a.
Ertrag mit Pflegeimmobilien
*gem. XI. SGB. Die Pflegeimmobilie – mit bis 
zu 5% p. a. Mietzins; eigenes Grundbuch, 
kein Mieterkontakt, keine Abrechnung, 
20–25 Jahre Mietvertrag – Neubau + 

Bestand Bundesweit.
Tel. 0151-12131061
www.geldanlage-immobilie.de
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• 100% Poly
• Strapazie
600-D-Polye
je Rucksack

Funktionsjacke 3 in1
• Oberjacke 100% Polyamid, wasser-
und winddicht • 100% Polyester
• Damen-Größen M(40/42)–XL (48/50)
• Herren-Größen L(52/54)–XL(56/58)
je Jacke

19,48*

34,10*

Trail-Running-Schuhe
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen
42–45

je Paar

Outdoor-Trekking-Th
• Oberstoff 65% Baumwolle, 35% Polyamid
• Futter 100% Polyester
• Damen-Größen S(36/38)–L (44/46)
• Herren-Größen M(48/50)–XL(56)
je Hose

15,58*

Gummistiefel
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen
42–44 je Paar

9,69* 17,53*

Outdoor-Stiefel
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen
42–44 je Paar

r
y

k

6,81*

e o

Hose mit
Klima-
funktion

4.000 mm
Wasser-
säule

19,48*

29,23*

Sehr hohe Leistung
von 7,5kW

(ohne Topf und Gasflasche)

S h h i

Hockerkocher
• Inkl. Propankonstantregler
50mbar und Gasschlauch
ca. 1,5m

Porro-Fernglas
• 10-fach-Vergrößerung
• Objektivdurchmesser 50mm
5 Jahre Garantie

19 48*

LED-Power-Leuchten
• Leuchweite 200m

• Inkl. Akkus und Ladegerät

Gaskartusche 600ml
Multigas 300 (1 l = 4,85)

2,91*

19,48*
UVP 39,90 51% billiger

Auch
online

3in1
Außenjacke

+ Fleece-Innenjacke
= Allwetterjacke

ZUVERLÄSSIG – KONSEQUENT – FAIR
MWST-SENKUNG CHECK�

Birne E27 3er,
806 Lumen,
8,5 Watt

Tropfen E14
3er, 470
Lumen, 5 Watt

Kerze E14 3er,
470 Lumen,
5 Watt

38,98*
UVP 59,99

35% billiger

Auch
online

Auch
online

4,86*
UVP 7,99

39%
billiger

A+ Spektrum
A++ bis E

Birne E27 3er

Leuchtmittel 3er Spar-Pack
• 200° Abstrahlwinkel • Lichtfarbe warmweiß
• Energieeffizienz-
klasse A+

LED Highbay Industrie-
beleuchtung 9.000 Lumen • IP65
sprüh- und strahlwassergeschützt • 100 Watt
• Inkl. 50cm Stromkabel
mit Schukostecker

Küchenhelfer

ca. 100x140cm
(1m2 = 2,77)

ca. 130x160cm
(1m2 = 1,87)

Ø ca. 140cm
(1m2 = 2,54)

3,88*

ca. 140x190cm
(1m2 = 2,19)

ca. 140x220cm
(1m2 = 1,89)

5,83*

Wachstuch-
Tischdecke
• Aus robustem PVC

12,66*

PfanneØ ca. 24cm
TopfØ ca. 20cm

14,61*

PfanneØ ca. 28cm
TopfØ ca. 24cm

17,53*
Topf Ø ca. 28cm

–,97*

Jeder
Artikel Große Artikel-

auswahl er-
hältlich , z.B.:

Edelstahl-
Gewürz-
streuer

Zucker
streuer

Tellerr-
r

ellerEdelstahl-
Suppenkelle

Induktions
geeignet

Geschmiedete Pfannen und Töpfe
„Windsor“• Hochwertiges, geschmiedetes

Aluminium
• Energiesparender,
extra starker
FerroTherm®

Boden

Mit extra
hohem Rand

Premium Tafeltrauben 750 g
kernlos, Italien, Kl I
(1kg=2,63)
je Packung

Heidelbeeren 200g
Niederlande/Peru/
Kl. I (100 g=–,97)
je Packung

Rispentomate
Belgien/Niederland
Kl. I; je kg

en lose
de,

Gültig bis 13. September

Gültig bis 13. September

Gültig bis 13. September

Kl. I

G bi 13 S t b

n 200g
/Polen,

1,93*
Sonderpreis

das ist billig!

1,97*
Sonderpreis

22% billiger

–,88*
Sonderpreis

das ist billig!

ab Montag, 7. September

Vorratsdose „Click‘n Store“
aus robustem Borosilikatglas • Ofenfest bis 400°C

• Viele verschiedene Größen erhältlich

3,88*
je Ausführung

Auch mit weißem
Dichtungsring

erhältlich

Faltbare Frischhalte-
dosen 4er-Set

je Set

9,73*

UVP 14,99

35%
billiger

Faltbar auf 1/3 der Größe

10 Münchner
Weißwürstemit süßem
Senf&Weißwurst-Fibel gratis
600-g-Packung (1 kg = 6,18)

XXL-
Schweineschnitzel
paniert, fertig zubereitet, 1-kg-Packung

Kräuterlikör
44% vol, 12x0,02-l-Flasche
(100 ml = 2,84)

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

600g

1,5kg

1 kg

12er-Pack

Wiener „Lange Kerls“
Spitzenqualität im
zarten Saitling
1,5-kg-Packung (1 kg = 5,18)

Im Aktionsk ega :

3,71*

16% billiger
zum Vergleich: 30

0-g-Packung
= 2,21

6,17*

23%
billiger
zum Vergleich: UV

P

300-g-Packu
ng = 2,41

7,77*

28% billiger
zum Vergleich: 40

0-g-Packung
= 2,89

6,81*
UVP 9,29

26%
billiger

B
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2 Kästen

Aktionszeitraum:
07.09. bis 13.09.2020

zzgl. 2x3,10 Pfand

2 Kästen
Hefe-Weißbier
2x20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 2x3,10 Pfand

(1 l = 1,–)
je 2 Kästen

20,–*
statt 33,20
39% billiger

37
/2
0

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Mini Speck
ca. 1,2-kg-Stück,
Ware einzeln
ausgepreist

Eierlikör
aus Österreich,
versch. Sorten
15% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 5,97)
je Flasche

Bergsalami
XXL aus Österreich
800-g-Packung (1 kg = 5,96)

Kümmelbauch/Steirisches
Scherzl aus Österreich, 250- -Packun
(100 g = 1,20)
je Packung

4,77*

800 g
10,90*

1-kg-Preis

Im Aktionskühlregal:

g g

2,99* 4,18*

XXL zum Vergleich: 26
0-g-Packung

= 2,1026% billiger
1,2 kg

Nutzen Sie unseren Online-Prospekt

www.norma-prospekt.de

was die neue
-Woche bringt?

Jetzt schon Angebote entdecken!
NEUGIERIG

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Dezente skandinavische Gemüt-
lichkeit war für einige Jahre ein 
beliebter Einrichtungsstil. Aber 
das „Hyggelige“ verabschiedet 
sich langsam. Sich deshalb kom-
plett neu einrichten, das muss 
man nicht. Der „Hygge“-Stil kann 
stattdessen die Basis für vier neue 
Trends bilden:  
 

Eine Prise Glamour  
und Glitzer 

 
Ein erster neuer Trend heißt Hol-
lywood Regency. Der Stil ist, wie 
schon so oft zuletzt, ein Comeback 
eines alten Trends. Wobei dieser 
bislang vornehmlich in den USA 
zu Hause war. In den 1940er und 
1950er Jahren entwickelten Innen-
einrichter den Stil für Schauspie-
ler und Produzenten Hollywoods, 
die ihren Reichtum stilvoll zur 
Schau stellen wollten. Kurz gesagt: 
Er schafft eine Prise Glamour im 
Alltag.  
Auffällige Schwarz-Weiß-Muster 
treffen auf satte Farben und Spie-
gelflächen. Man richtet sich mit 
Lack, Chrom, glitzernden Details 
und Art-déco-Elementen ein. 
Doch keine Sorge: „In der Reinkul-
tur werden das nur wenige Trend-
setter leben“, betont die Ambien-
te-Messeleiterin Nicolette Nau-
mann. „Aber Hollywood Regency 
lässt sich in den Hygge-Stil gut in-
tegrieren, indem man einzelne 
Statement-Pieces in die aktuelle 
Einrichtung holt.“ 
Zum Beispiel kann das ein gla-
mouröserer, schicker Samt-Sessel 
sein, der die bestehende Sitzgrup-

pe im Wohnzimmer ergänzt. „Da-
mit kann man schnell die Stim-
mung und den Stil in einer Woh-
nung verändern, ohne sich kom-
plett auf einen Spitzentrend fest-
zulegen“, erklärt Naumann.  
 

Kräftige Erdtöne 
 
Die Abkehr vom skandinavischen 
Naturstil mit viel hellem Holz, 
Weiß und Beige ist deutlich er-
kennbar: Nun kommt einfach 
mehr Farbe ins Spiel. Intensives 
Braun, oft sogar ein starkes Rot-
braun oder ein Rost-Orange sind 
die Grundbasis dieses Trends.  
„Und man sieht Blautöne - nicht 
ein zartes Hellblau, sondern man 
sieht intensives Blau“, ergänzt 
Naumann. „Und intensives Grün, 
intensives Gelb.“  
Der Rat der Trendexpertin: Wem 
die Elemente des Trends Holly-
wood Regency letztlich zu glamou-
rös, gar kitschig sind, der kann al-
lein nur mit der neuen Farbpalette 
sein Hygge zu Hause in einen neu-
en Einrichtungsstil überführen. 

 
Stahl und  

dunkle Edelsteinfarben 
 
Auch Elemente einer weiteren 
Trendwelt bieten sich für die Ver-
änderung der hellen, hyggeligen 
Einrichtung zu Hause an. Sie brin-
gen Industrielook und dunklere 
Farben hinein.  
Was es dazu im Wohnraum 
braucht: poliertes oder ge-
schwärztes Holz, Stahl, Bronze, 
matte Oberflächen. Dazu Leder, 
schwere Textilien wie Cord, 
Tweed, Bouclé und melierte Mus-
terungen.  
 
Nur Weiß und neutrale Töne 

 
Dieser Wohntrend geht in eine 
ganz andere Richtung: Er be-
schränkt sich vollständig auf Weiß-
töne und andere neutrale Nuan-
cen. Also Off-Whites (angegrautes 
Weiß), Beige, Greige - eine Mi-
schung aus Grau und Beige - und 
maximal noch Pfirsichrosa. Da die 
weißen und neutralen Nuancen 
wenig Aufmerksamkeit beanspru-
chen, stehen bei den so gehalte-
nen Gegenständen die Form und 
das Material im Vordergrund.  
Übrigens, diesen Einrichtungsstil 
propagieren gerade keine gerin-
geren Trendsetter als Kim Kardas-
hian und ihr Mann Kanye West: Sie 
präsentierten kürzlich in der US-
Einrichtungszeitschrift „Archi-
tectural Digest“ ihre Villa - ein mi-
nimalistischer, man mag auch sa-
gen, fast leer gefegter Tempel in 
Weiß und Grau.

Die Wohntrends 2020: Hygge ist die Basis für etwas Neues
Es kommt mehr Farbe ins Spiel

Es ist nicht mehr als Hygge: Der Trend zur hellen, freundlichen Einrich-
tung im skandinavischen Stil flaut langsam ab, lässt sich aber durch 
einzelne Deko-Elemente schnell neu interpretieren.  
 Fotos: Franziska Gabbert/dpa-mag

Kräftige Erdfarben wie intensives 
Gelb sind angesagt.

Es kommt mehr Farbe ins Spiel - 
die Abkehr vom skandinavischen 
Naturstil mit viel hellem Holz, Weiß 
und Beige ist auf der Konsumgüter-
messe Ambiente deutlich zu sehen.

 
Neue Farbe fürs Zuhause 
 
Ob rötlicher Sandton oder dun-
kles Rostrot - die Farbe Terra-
kotta erlebt derzeit ein Come-
back. Gut kombinieren lässt 
sich die ganze Farbpalette mit 
kühlen Tönen wie Blau oder 
Grün. Auf diese Weise kommt 
Frische ins Haus, heißt es in der 
Zeitschrift „Schöner Wohnen“ 
(Ausgabe Februar 2020). Dunkle 
Holzböden erden den Look im 
eigenen Heim, helles Holz oder 
Grau machen es luftiger. Blüm-
chen, Ornamente, Schnörkel 
oder Kombinationen mit üppig 
verziertem Gusseisen passen 
aus Sicht der Experten eher 
nicht zu Terrakotta. dpa 
 
 
 
Parkett und  
Fußbodenheizung 
 
Wohlig warmer Holzboden: Der 
Einbau einer Fußbodenheizung 
ist trotz eines Parkettbodens 
möglich. Wer diesen Schritt 
plant, sollte allerdings die pas-
sende Holzsorte wählen. Eiche 
sei besonders gut geeignet, weil 
das Holz sowohl Wärme als 
auch feuchte Luft verträgt, er-
klärt der Verband der Deut-
schen Parkettindustrie. Der Bo-
den sollte vollflächig verklebt 
sein. Außerdem sollte auf dem 
Parkett kein Teppich liegen, da-
mit die Heizung effizient arbei-
ten kann. dpa 
 
 
Dick oder dünn? 
 
Der entscheidende Unterschied 
zwischen einer Dickschicht- 
und einer Dünnschichtlasur ist 
die Antwort auf die Frage: Darf 
sich das behandelte Holz ver-
ziehen? Ist das nicht der Fall, 
wie etwa bei einem Fensterrah-
men, da dieser dann nicht mehr 
richtig schließen würde, sollen 
Heimwerker die Lasur mit der 
dickeren Konsistenz wählen. 
Dazu rät die Zeitschrift „Öko-
Test“ (Ausgabe 2/2020). Eine 
Dickschichtlasur hat eine zähe-
re Konsistenz, daher verbleibt 
mehr von ihr auf der Oberflä-
che des lasierten Holzes. dpa

In Kürze
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Auftanken, abschalten, zur Ruhe 
kommen. Das Schlafzimmer ist 
unser persönliches Refugium für 
erholsame Stunden. Dabei rückt 
das Bett immer stärker in den Mit-
telpunkt. Die aktuellen Ruhezo-
nen entpuppen sich nämlich als 
formschöne Wohlfühloasen mit 
vielen feinen Details, intelligenten 
Lösungen, exklusiver Qualität und 
Komfort. 
Willkommen im Reich der Träu-
me! Hieß es früher noch Tür zu 
und Licht aus im Schlafzimmer, 
zieht jetzt Lifestyle in die Ruhe-
räume. Schließlich wollen wir uns 
beim Entspannen rundherum 
wohlfühlen, und dazu gehören 
ansprechende Optiken ebenso 
wie hochwertige Materia-
lien, ein großes Angebot 
an Farben und zahlrei-
che Gestaltungsmög-
lichkeiten. 
Vor allem natürli-
che Materialien 
liegen im Trend. 
So bringen zum 

Beispiel massive Hölzer nicht nur 
eine wohlige Atmosphäre in den 
Raum, sondern duften nach Natur 
und sorgen zudem noch für ein 
wohngesundes Klima. Ob Zirben-
holz, Eiche, Nuss oder Buche - der 
einzigartige Naturstoff Holz macht 
jedes Bett zum Unikat. Wahlweise 
als Boxspringmodell oder mit 
Bettrahmen als Lattenrostvarian-
te erfüllen sie höchste 
Ansprüche an eine 
anspruchs-
volle 

Schlafkultur. 
Denn in einer getakteten und auf 
Leistung getrimmten Gesellschaft 
steigt das Bewusstsein für gute 
Schlafqualität stetig an. Je weni-
ger Zeit und Ruhestunden wir ha-
ben, desto wertvoller ist die Ent-
spannung in der Nacht. Schlaf-
komfort wird zum Luxusgut. Dafür 

muss das Bett passen wie ein Lieb-
lingsanzug.  
So lassen sich viele Betten indivi-
duell konfigurieren. Von verschie-
denen Kopfhäuptern über Fußva-
rianten bis hin zu motorisch ver-
stellbaren Bettkästen. Eine Viel-
zahl an Designs und Typenteilen 
sowie eine umfangreiche Auswahl 
an Stoffen und Leder bieten maxi-

malen Gestaltungsspiel-
raum und spürba-

ren Mehrwert. 
 Werkfoto: 

ADA

Formschöne Rückzugsorte zum Abschalten
Persönliches Refugium und Hingucker
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Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen 
06051 84-2000 | kunden@kreiswerke-main-kinzig.de 
www.kreiswerke-main-kinzig.de

DIE LADELÖSUNG FÜR ZUHAUSE!
Laden Sie Ihr Elektroauto mit unserer Ladelösung 
für Zuhause schnell, komfortabel und sicher in 
den eigenen vier Wänden.

-ANZEIGE-

Informieren Sie sich unter:
www.kreiswerke-main-kinzig.de/e-mobilitaet 
oder 06051 84-2005
Foto: www.wallbox.heidelberg.com I Heidelberger Druckmaschinen AG HAUSTECHNIK UND SANITÄR

Bauzentrum Rüppel GmbH
Am Galgenfeld 17 - 21 | 63571 Gelnhausen | 06051/8239-0 | info@rueppel.de | www.rueppel.de

FACHMARKT ERWEITERT



Auf die Frage: „Was bedeutet Ih-
nen Ihre Wohnung?“ sagen 81 Pro-
zent der deutschen Bevölkerung: 
„Der Ort, wo ich mich wohlfühle“. 
So eines der Ergebnisse der vom 
Institut für Demoskopie Allens-
bach im Auftrag des Verbandes 
der Deutschen Möbelindustrie 
(VDM) durchgeführten repräsen-
tativen Studie über das Wohnen. 
Für 71 Prozent ist die Wohnung 
der Ort des Rückzugs, für 68 Pro-
zent der Ort zum Abschalten und 
Entspannen und für 65 Prozent 
der Ort, „an dem ich tun und las-
sen kann, was ich will“. 
Insgesamt zeigen diese Ergebnis-
se, dass es den Menschen in 
Deutschland beim Wohnen vor al-
lem um Gemütlichkeit geht. Das 
eigene Zuhause zeigt die Sehn-
sucht nach Echtheit, Wärme, Ge-
borgenheit und Identität, also 
nach Dingen, die die Digitalisie-
rung genau nicht bietet. 
Das Empfinden von Gemütlichkeit 
ist dabei natürlich individuell ver-
schieden. Bei der Materialwahl, 

der Farbgestaltung, der Auswahl 
von Heimtextilien und dem Ausse-
hen von Möbeln ist eine individu-
elle Mixtur angesagt. 
Während sich die Menschen frü-
her viel mehr an Vorgaben hielten, 
ist es heute eine eigenständige 
Zwanglosigkeit, die uns bewegt. 
Wir haben eine Riesenauswahl 
und nutzen diese auch. 
Einheitlichkeit, Massenwa-
re und das Normale sind 
out. Trotzdem gibt es 
immer wieder 
Trends, die für be-
stimmte Produk-
te eine große 
Nachfrage 
hervorrufen. 
In unserer 
schnellle-
bigen Zeit 
ist es 
nicht 
verwun-
derlich, 
dass vie-
le Men-

schen daher im eigenen Zuhause 
Echtes und Authentisches wollen. 
Mit weichen Formen, ehrlichen 
Materialien und warmen Far-
ben geht das für 
die meis-
ten 

Menschen besser, als mit schlich-
ten, kantigen, kühlen Möbeln und 
Einrichtungsgegenständen. 

 Werkfoto: VDM/Koinor

Abschalten vom hektischen Alltag auf dem gemütlichen Sofa
Wohnen ist Wohlfühlen
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Nicht bei krankhafter Fettsucht.

Nur jetzt:

Stoffwechselanalyse
für 19 € (statt 89€)

sichern.
Unter Einhaltung höchster Hygienestandards bestimmen

wir bei easylife präzise ernährungsmedizinische Daten.

Stoffwechselrate, Grundumsatz,
BMI, Stoffwechsel-Alter,

Viszerales Fett u.v.m.

Mit easylife

abnehmen und

endlich wieder ins

Lieblingsstück

passen!

Jetzt kostenlosen Beratungstermin vereinbaren:
06181 36 96 971

Aha.Berth2 GmbH & Co. KG, Nußallee 7d, 63450 Hanau

Erreichen Sie Ihr
Wunschgewicht

und stärken Sie Ihr
Immunsystem



Sie wollen Zeit, Geld und Wege 
sparen? Dann sind Sie beim Mei-
sterbetrieb Schlosserei Michel aus 
Wächtersbach-Neudorf an der 
richtigen Adresse: Seit dem Jahr 
1972 kümmert sich das Familien-
unternehmen um Schlosserarbei-
ten aller Art. Sein Hauptaugen-
merk legt der Betrieb auf Balkon-
konstruktionen und Balkon- sowie 
Treppengeländer. Auch Vordä-
cher, Einzäunungen und Überda-
chungen gehören zum Angebots-
repertoire – die Firma Michel ist 
Ihr regionaler und kompetenter 
Ansprechpartner. 
 

Pflegeleicht und 
witterungsbeständig 

 
Warten Sie also nicht länger, son-
dern machen Sie Ihren Balkon 
jetzt fit und sicher. 
In der Schlosserei Michel erwartet 
Sie eine fachmännische Beratung, 
die sich nach Ihren individuellen 
Wünschen und Vorstellungen rich-
tet. Der Meisterbetrieb bietet eine 

vielseitige Auswahl. Genießen Sie 
dabei die Vorteile, die ein Balkon-
geländer aus Stahl oder Edelstahl 

mit sich bringt: pflegeleicht, witte-
rungsbeständig und absolut rost-
frei.  

Das bedeutet für Sie „Nie wieder 
streichen“ – machen Sie es sich so 
einfach wie möglich. 
 

Unverbindlicher 
Kostenvoranschlag 

 
Informieren Sie sich jetzt.  
Wir kommen gerne zu Ihnen und 
unterbreiten Ihnen ein unverbind-
liches Angebot. 
Die Mitarbeiter vor Ort nehmen 
sich gerne die Zeit für Sie und Ihre 
Anliegen. Auf Ihren Wunsch hin 
erhalten Sie außerdem einen ab-
gestimmten und unverbindlichen 
Kostenvoranschlag sowie eine zu-
verlässige, fachgerechte Montage. 
Darüber hinaus bleibt der Meister-
betrieb Michel Ihr Ansprechpart-
ner für offene Fragen.  
Rufen Sie unter Telefon 06053/1685 
an oder schreiben Sie eine E-Mail 
an schlosserei-michel@t-online.de 
und machen Sie direkt einen Ter-
min aus.  
Das Mitarbeiter-Team freut sich 
auf Ihren Auftrag! (jad) 

Meisterbetrieb Schlosserei Michel – seit 1972 Ihr regionaler Ansprechpartner
Profis für Balkonkonstruktionen und -geländer

- Anzeige -
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Aufenauer Straße 2 • 63607 Wächtersbach-Neudorf
Telefon (0 60 53) 16 85

E-Mail: schlosserei-michel@t-online.de • www.michel-schlosserei.de

Schlosserei Michel
Meisterbetrieb

•   Kostenloses Aufmaß 
und Beratung vor Ort

•   gute Qualität 
zu fairen Preisen

•   Per Hand auf Maß  
gefertigt

• Stahlbalkonkonstruktionen

•  Balkongeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Treppengeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Balkon- und 
Terrassenüberdachungen

•  Carports

•  Haustürvordächer

• Einzäunungen

• Doppelstabzäune

• Fenstergitter
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Naturstein ist eines der ältesten 
Baumaterialien der Menschheit – 
und heute beliebter als je zuvor. 
Naturstein verkörpert bleibende 
Werte und bildet damit einen star-
ken Kontrast zur Vergänglichkeit 
unserer schnelllebigen Welt. 
Die Natürlichkeit von Naturstein 
hat Menschen schon immer inspi-
riert. Es finden sich zahlreiche 
Beispiele, wie Häuser, Wohnräume 
und Bäder zu besonderen Blick-
fängen werden, indem an geeigne-
ten Stellen Naturstein verwendet 
wurde. Es ist die individuelle Note, 
mit der Naturstein eine zeitlose 
Eleganz verleiht. Und es ist die 

Langlebigkeit und Robustheit, die 
Naturstein zu einer sinnvollen In-
vestition für jede Immobilie wer-
den lässt. Aufgrund seiner Eigen-
schaften stellt er eine wertvolle 
Bereicherung für Ihr persönliches 
Wohlempfinden dar. 
Dabei bietet Naturstein als natürli-
ches Baumaterial viele Möglich-
keiten der Verarbeitung und da-
mit verschiedenste Gestaltungs-
möglichkeiten, von klassischen 
Terrassenbelägen über urige Sitz-
mauern bis hin zu Natursteinmau-
ern und Grundstückseinfriedigun-
gen. Der Phantasien in der Gestal-
tung sind keine Grenzen gesetzt.

Naturstein als Baumaterial
Sinnvolle Investition - Anzeige -

Ihr Zuhause ist der wichtigste Ort 
auf der Welt – umso bedeutender 
ist es, Wünsche, Träume und Ideen 
zu verwirklichen. Dabei sind so-
wohl beim Neubau als auch bei ei-
ner Renovierung viele Entschei-
dungen zu treffen. Das Bauzen-
trum in Gelnhausen-Meerholz un-
terstützt Sie gerne dabei, von An-
fang an. 
Neue Innentüren, Haustüren und 
Garagentore von klassisch bis mo-
dern verändern Haus oder Woh-
nung. Auch Parkett oder Fliesen 
sollten gut überlegt sein, da man 

diese ebenfalls recht selten aus-
tauscht. Gut, wenn man sich auf 
ausgebildete Fachberater und ei-
ne umfassende Auswahl verlassen 
kann. 
Lassen Sie mit unseren vielfältigen 
Innen- und Fassadenfarben Ihre 
vier Wände in neuem Glanz er-
strahlen – auch individuell ge-
mischt, ganz nach Ihren Wün-
schen. Sie brauchen mehr Platz? 
Kein Problem, das Bauzentrum in 
Meerholz versorgt Sie ebenso mit 
allen notwendigen Produkten für 
einen gelungenen Innenausbau.

Vielfältige Angebote beim Bauzentrum Hofacker

Schöner wohnen –  
besser leben

- Anzeige -

15
Jahre

Maurermeister

- Herbert Forst -

Brückenauer Str. 2a • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Telefon (0 60 53) 49 83 • Mobil 01 73 / 3 27 42 07

www.baugeschaeft-forst.de

Ihr Spezialist für:
• Sanierungen u. Außenanlagen
• Pflaster- u. Natursteinarbeiten

• Maurer-, Abbruch- u. Betonarbeiten

Vorher Nachher

63571 Gelnhausen-Meerholz · Wiesenbornstr. 64-72 · Telefon 06051 9616-0
www.bauzentrum-hofacker.de · info@hofacker.i-m.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7.00 - 18.00 Uhr 7.00 - 13.00 UhrSa·

Bauzentrum

Hofacker



Jedes Material hat seine eigene 
Charakteristik. Wohnen mit Na-
turmaterialien schafft eine unver-
gleichliche Atmosphäre. Das Holz-
studio Desch bietet Ihnen eine 
große Auswahl an Qualitätspro-
dukten für den Innen- und Außen-
bereich. 

Ob Innen- und Haustüren, Decken 
oder Fußböden – Parkett, Laminat, 
Kork oder Vinyl-Bodenbeläge – 
hier finden Sie alles passend zu Ih-
rem Wohnstil. Für den Gartenbe-
reich finden Sie eine beeindru-
ckende Auswahl an verschiede-
nen Terrassenbelägen, Garteno-

der Gerätehäuser, sowie Kinder-
spieltürme und Sichtschutz-Zäune 
in unserer Ausstellung. 
 

Willkommen im 
modernen Zuhause! 

 
Bei den Innentüren erwarten Sie 
unter anderem edle Lösungen wie 
Glas und Schiebetüren – oder fin-

den Sie eine Haustür nach Ihrem 
Geschmack, von klassisch bis mo-
dern. Besuchen Sie die Ausstel-
lungsräume oder machen Sie sich 
unter www.holzstudio-desch.de ei-
nen ersten Eindruck. Das Holzstu-
dio Desch berät Sie fachgerecht 
und übernimmt auch gerne die 
Verlegung oder die Montage bei 
Ihnen zu Hause.

Lassen Sie sich von unseren Wohntrends inspirieren
Holzstudio Desch – Kompetenz in Holz

- Anzeige -
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Kein Problem! Wir fertigen Ihr Gartenhaus preiswert nach Maß!

BLOCKHAUS SALZBURGWandstärke 40 mm, Dach aus  Massivholz N + F, inkl. der Sturm-sicherungen, ohne Lagehölzer und Fußboden.
Salzb. 1  B 410 x T 410 cm  2149€Salzb. 2  B 500 x T 445 cm  2499€Salzb. 3  B 500 x T 500 cm  2749€Salzb. 4  B 445 x T 445 cm  2379€

A

NOCH PLATZ IM GARTEN? Das passende Haus
ist nicht dabei?

Leipziger Straße 69
63607 Wächtersbach-Aufenau
Tel. 0 60 53 / 60 17-17 
www.holzstudio-desch.de
info@holzstudio-desch.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.30 Uhr

• Carport Holz/Metall
• Sichtschutzzäune
• Terrassendielen

• Kinderspielanlage
• Garten-Gerätehäuser
   Holz/Metall

Über 

20 Jahre

BLOCKHAUS MONTARAWandstärke 40 mm,Dach und Fußbodenaus 18 mm Massivholz N + F,B 400 x T 595 cm,  Hauptraum B 400 x T 330 cm,Terrasse 245 cm 3349€

GARTENHAUS KUFSTEIN1Wandstärke 34 mm, Vordach 40 cm, Dach aus Massivholz N + F, ohne Lagehölzer und Fußboden.
Kufst. 1 B 250 x T 250 cm  999€Kufst. 2  B 295 x  T 250 cm  1099€Kufst. 3 B 295 x T 295 cm  1149€Kufst. 4 B 295 x T 400 cm  1379€Kufst. 5 B 400 x T 295 cm  1349€Kufst. 6 B 400 x T 400 cm  1599€

A

PULTDACHHAUS LINZWandstärke 28 mm, Vordach 20 cm, inkl. Dach und Fußboden aus nord. Fichte, Massivholz N + F, Sturmsi-cherung, Montagematerial und La-gehölzer, KDI.

Linz 0  B 270 x T 220 cm  999€Linz 1  B 320 x T 220 cm  1099€Linz 2  B 320 x T 270 cm  1249€Linz 3  B 320 x T 320 cm  1349€
ANGEBOTE GÜLTIG BIS 30.9.2020

A

A

A = in der Ausstellung vor Ort

• Terrassendielen Holz/Metall

ONLINE-SHOP
www.schoenerwohnen24.de



Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 07.09. – 12.09.2020

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Veltins Pilsener
2 Kisten = 2 x 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,68 € Pfand,
1 l = 1,10 €

DOPPELKASTEN
+ 1 Sixpack Grevensteiner GRATIS!

- 37 %

21.98

+ 4er Pack Weißbier
GRATIS!

- 27 %

10.98

DOPPEL-
KASTEN!

14.99

13.99

Bacardi,
Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

8.99

7.49
- 38 %

0.99
2.99

2.49

- 23 %

9.99

Jameson*
Irish Whiskey, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 21,41 €

17.99

14.99

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

11.99

9.99
- 21 %

10.99

Förstina Sprudel
Premium
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,63 €

4.49

3.79

- 31 %

13.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Spaten
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

15.99

14.99

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

5.49 - 22 %

4.49 6.99

Bad Brückenauer
Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

NEU im
Sortiment!

+ 1 Glaskrug
GRATIS!






